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Unserer Schule ist es wich%g, den Schülerinnen 

und Schülern verantwortliche Verhaltenswei-

sen in Bezug auf Ökologie und die eigene Ge-

sundheit zu vermi1eln und diese einzuüben. Im 

Rahmen des Unterrichts sowie in Arbeitsge-

meinscha5en (AG) und Projekten werden die 

Schülerinnen und Schüler in diese Bereiche 

eingebunden: 

• Sport- und bewegungsfreundliches Profil  

• Koopera%on mit dem Landratsamt, Abt. 

Streuobst und Abt. Klimaschutz 

• Bienen-AG, Schulsanitätsdienst 

         sowie verschiedene Sport-AGs 

• Schulsportmentoren 

• Erlebnispädagogische Tage 

• Sucht- und Gewaltpräven%on 

• Gefahren im Umgang mit neuen Medien  

• Zusammenarbeit mit Forstwirtscha5 und 

Umweltverbänden 

• Schulgarten und Wachholderheidenpflege  

• Gesundes Pausenvesper 
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Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag - Freitag: 

07:30 Uhr - 12:00 Uhr  

Ökologie und Gesundheit 



Basis für das „Miteinander in Beziehungen 

leben und arbeiten“ bilden die menschlichen 

Grundwerte wie 

zum Beispiel Res-

pekt, Hilfsbereit-

scha5, gegensei%ge 

Toleranz und Ein-

fühlungsvermögen. 

Wir gestalten und pflegen Beziehungen in 

unseren Schularten und Klassenstufen durch 

verschiedene Ak%vitäten und O rganisa%ons-

formen: 

• jahrgangsübergreifender Unterricht im 

Montessorizug sowie im Regelzug 

• Einführungswoche zu Beginn des  

         5. Schuljahres 

• Koopera%on mit Industrie, Handwerk, 

sozialen Einrichtungen 

• Koopera%on mit Vereinen (Golf,  

         Tennis, Musikverein) 

• Schüler-Streitschlichtung  

• Schulsozialarbeit 

• Schülercafé 

• Sozialcurriculum 

• inklusive Angebote in der Grundschule 

• Schulförderverein 

• Schullandheim und Studienfahrten  

Unsere Schule strebt bei allen am Schulleben 

Beteiligten eine im Bewusstsein verankerte de-

mokra%sche Grundhaltung an. Dies wird er-

reicht durch: 

• Klassenrat 

• basisdemokra%sche 

Schülersprecherwahl 

• SMV Tagungen  

• Vollversammlungen 

mit allen, die am Schulleben beteiligt sind 

 

 

Die Lernumgebung soll den motorischen, emo%-

onalen, sozialen und ästhe%schen Bedürfnissen 

der Schülerinnen und Schüler entsprechen 

durch: 

• Schülerbücherei 

• Lernateliers  

• Bewegungsparcours 

• Frühbetreuung 

• offene Ganztagsbetreuung (mit gemeinsa-

mem Mi1agessen ) 

• Bereitstellen von Pausenspielen 

• Methodencurriculum 

• mehrere Projek1age (dreimal) im Schuljahr 

 

Das Leben an der Schule zeigt, dass wir mehr 

und mehr die individuellen Stärken und Schwä-

chen unserer Schülerinnen und Schüler in unser 

Blickfeld rücken müssen. Dies setzen wir um 

durch: 

• Arbeitsgemeinscha5en 

• Schulband 

• erweitertes Musikange-

bot (Mundharmonika) 

• umfangreiche Beratungsgespräche für  

        Eltern der Grundschule 

• Diagnosen (Lernstand 5, VERA 8, Schul-

lauLahnberatungen, Begabungstests, AC-

Profilanalyse) 

• differenziertes Unterrichten in Niveau-

gruppen (Lernateliers) 

• zeitweise Teilung in 

den HaupPächern 

• gezielte Fördermaß-

nahmen in Klein-

gruppen 

• zwei Abschlüsse: 

Hauptschulabschluss (Kl. 9) und Realschul-

abschluss (Kl. 10) 

• erweiterte Berufsorien%erung (BO RIS zer%-

fiziert) 

Miteinander in Beziehungen 

leben und arbeiten 

Demokra%e leben  

Lernumgebung 

Individuelle Begabungen 


